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Winter im v 81V©

in Grossvaters
Schutz fiihit sich

der Kleine
geborgen

Nur von wenigen Häusern umgaben steht
dos Kirchlein von Tschcnmit! dem obersten
Bündner Dörfchen am OberolppossItWlIi

(BHdbericht von

Otto Furier, Davos)

Sedrun mit Blick gegen den Oberalppass

-
' ' '/ /o-iJunge Tavefscherin

am Sonntog Morgen
bahn sowohl von Disentis wie auch von Ander-

matt aus rasch erreichbar. Der Verkehr über der

Oberalppass hat erst in neuerer Zeit grossen Ünt

fang angenommen,, so ist die heutige Paßstasse

erst in den Jahren 1862/63 gebaut, worden, ß

wird berichtet, dass der Oberalppass noch ums

Jahr 1800 nicht befahrbar gewesen sei.

land- und alpwirtschaftlichen Geräten, während
die Frauen fleissig der Flachsverarbeitung ob-
liegen. Das Tavetsch ist eines der wenigen
Schweizer Täler, in denen die Bauern selbstge-
sponnene und selbstgewobene Kleider tragen, wo
Hanf und Flachs, die alten Kulturpflanzen, ge-
sät und geerntet werden.

Die ganze Talschaft zählt etwa 800 Einwohner
romanischer Zunge und gehörte bis zum Jahre
1857 dem mächtigen Kloster Disentis. Sedrun,
das grösste Dorf und Sitz der Hauptkirche, ist
seit Jahren zu einem béliebten Winterkurort ge-
worden und ist nun dank dem auch den ganzen
Winter über durchgehenden Betrieb der Oberalp-

.JL avetsch — so heisst die oberste Talstufe des
Vorderrheintals zwischen der Tödikette im Nor-
•den und den Grenzbergen des Nachbarkantons
Tessin im Süden. Zwischen Wiesen, Felder und
Wälder sind locker ein Dutzend Dörfer und Wei-
1er mit wettergebräunten, in den Daunen des
Schnees beinahe versinkenden Heimstätten hin-
gestreut. Berg und Tal ruhen im tiefen winter-
lichen Schweigen. In schneereichen Wintern
reicht der Schnee oft bis zu den Dächern der
pütten, in denen sich aber der Tavetscher am
knisternden Ofen wohl geborgen fühlt.

Männer mit geschickter Hand beschäftigen
sich zur Winterszeit mit der Herstellung von

Rechts: in das keine
Bündner Dörfchen
Bugnei bei Sedrun
kommen öfters die

Wintersportgäste,
die sich in Sedrun

einfanden

Wer das schöne, stille Tal besucht, wird®
nicht bereuen. Er wird sich immer wieder *
dem stillen, einfachen Völklein hingezogen füh-

len ' und auch dessen Spezialitäten, den. Tavet-

scher Bienenhonig, den Ziegenkäse und beson-

ders den feinen Schinken zu schätzen wissen/

Im stillen Bergdörfchen Mompe-
Tavetsch bei Disentis finden die
Einwohner während den langen Setva in Tavetsch Siegt zwischen isteilen

ìîitttCI il» ì/SR H L

in Lrossvatsrs
Zctiutir tlltiit sick

6s,- Xleins
geborgen

kl u r von vànlgsn Wvssrn umZsd^n ÄM
cioî kircliion von IzckamM, clein oberzlen
öünänsr Ovrtcksn am Oberaippas!

5särun mit klick gegen äsn Oberalppo«
r< "2' -

'

lungs kovskebsrin
om Zonntog Morgen

dskn sowokl von Oissntis xvie suck von l^näsn

mstt aus rssck errsickksr. Oer Vsrkskr über äs
Obsraippsss kst erst in neuerer 7.eit grossen à
knng ângsnommen,^ so ist kie keutigs ?sLstsssî

erst in ksn kskrsn 18S2/S3 gsbsut worksn. k
wirk ksricktet, kass ksr Oksralppsss nock uM
kàkr 1800 nickt bsàkrbsr gewesen sei.

isnk- unk sixwirtscksktlicken Qsrsten, wâkrenâ
kis ?rsuen tisissig ksr lkiscksvsrsrksitung ok-
liege». Osz 0lsvetsck ist eines ksr wenigen
Lckwàsr ?älsr, in ksnsn kis Nsuern selbstgs-
spznnsne unk sslbstgswobsns Xisiker trugen, wo
Ksnk unk klacks, kis siten RiulturpklsnMN, ge-
sät unk gssrntst werken.

vie ganze ?sisckakt zäklt etwa Llw Lünwoknsr
romaniscksr ^iunge unk gekörte bis zum kskrs
18S7 kern mäcktigsn I^ioster Oissntis. Lskrun,
kss grösste Dort unk Là ksr Nsuptkircks, ist
seit kakrsn zu sinsin beliebten Vinterkurort ge-
v/orksn unk ist nun kank kern suck ksn ganzen
Vintsr über kurckgsksnksn Lstriob ksr Vbsrsip-

M avetsck — so ksisst kis oberste Lslstuts kss
Vorksrrksintsis zwiscken ker ülökiketts irn klor-
ksn unk ksn Srsnzksrgsn kss kisckksrksntons
îsssin im Küken. Xwiscksn Vissen, ?siksr unk
tVaiksr sink locker sin Out?.snk Oörksr unk Vsi-
1er mit wsttergskrsunten, in ksn Oaunsn kss
Scknsss bsinsks vsrsinksnksn Heimstätten kin-
gestreut. lZsi g unk ?si ràen im tieksn winter-
ticken Sckwsigsn. In scknsersicken iiVintern
rsiekt ksr Kcknss okt bis su ksn Oäeksrn ksr
Hütten, in ksnen sick aber ksr ?svstscksr um
knisternksn Oken wokl geborgen kükit.

Männer mit gesckicktsr Hank bssckäktigsn
sick ?ur Winterszeit mit ksr Herstellung von

kecbt?: !n äoz keine
Künänsr Oörtcbsn
kugnsi bei 8särun
kommen öfter! ciie

Mntersportgäke,
äis zicb in Zecirun

eintanäen

t^er kss scköns, stille Lal besuckt, wirâ K

nickt bereuen. Lr wirk sick immer wieksr a

ksm stillen, einkseksn Völklsin kingszogsn küd-

len unk suck kssssn Kpezisiitsten, ken 7svk
scksr Rlsnsndonig, ksn Ziegenkäse unk besso-

ksrs ksn keinen Kckinken zu sckätzsn wisssa.

lm stillen Sergäörfcben Mompe-
lovstsck bei Öisentis tinäsn äis
Hinvoknsr Uäkrsnä äsn longsn Sslvq à àveWK iwgt rvkcken
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